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Neutralität mahnen konnte. Auch in dieser Zeitspanne haben wir, 
wie in der von 834 auf 835 eine Situation, wo für einen An­
hänger Lothars das offene Eintreten für diesen nicht als politisch 
klug oder politisch erreichbar, anderseits aber weiterhin eine dila­
torische Behandlung noch nicht als politische Torheit erscheinen 
mußte. Der Stern der Meuterer muß also im Sinken, aber er 
darf noch nicht im Erlöschen gewesen sein.

Wir haben bereits oben darauf aufmerksam gemacht, daß 
die Anonymität des Textes keine zufällige ist. Kaum würde eine 
Persönlichkeit der damaligen Zeit es haben wagen können, so 
offen, trotz aller biblischen Einkleidung, ihre politische Meinung 
herauszusagen, ohne sofort oder unter gegebenen Verhältnissen 
die Rache des oder der Gegner erfahren zu müssen. Wir müssen 
daher aus der Situation, die für unsern Text in Frage kommen 
kann, ersehen können, daß der Parteigänger Lothars, der den Text 
verfaßte, der Verfolgung des rex puer und seiner Rache entrückt 
gewesen sein muß. Aber beide der in Frage kommenden Mög­
lichkeiten: 835 oder 841|842 gewähren dem Verfasser diesen 
Schutz. Denn 835 gingen die Parteigänger Lothars, von denen 
einer als Urheber in Frage kommt, mit diesem nach Italien und 
waren so jedem Zugriff entzogen. Zudem fehlte ja auch dem 
rex puer noch die faktische Macht zur Verfolgung. Eher lag eine 
solche Möglichkeit für die J. 841/42 vor, wo der rex puer sich 
doch wohl ziemlich energisch an einem angesehenen und ihn aktiv 
befehdenden Parteigegner hätte rächen können. Aber zu dieser 
Zeit erstreckte sich seine faktische Macht nicht auf die Gebiete, 
welche, wie wir oben sahen, für die Entstehung unseres Textes 
in Frage kommen. Denn Karl d. K. war, noch im August 841 
die Maasgegenden (Zug gegen Utrecht1) beherrschend, vor Lothars 
Truppenmacht bis zur Seine2 zurückgewichen. Bis er wieder den 
Nordosten deines’ Reiches in die Hand bekam, blieb also dem 
kühnen Verfasser Zeit genug, sein Heil in der Flucht, d. h. im 
Anschluß an Lothars Heer zu suchen, oder es auf die Diplomatie — 
Aufnahme in das Reich Lothars — ankommen zu lassen.

Damit kommen wir zur Schlußfrage unserer Untersuchung, 
der Frage nach dem möglichen Verfasser unserer Instruktion. Wie 
die Situation keine absolut eindeutige ist, so kann auch die auf

1) Rückzug Lothars aus Nordfrankreich nach Aachen 842?
2) Dümmler 1, 167. 168.


